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Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Mitte 23.10.2008 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 
Maßnahmen gegen das wilde Plakatieren in der Innenstadt 
 
 
 
Text der Anfrage 
 
Sachverhalt: 
Obwohl es eindeutige Regelungen hinsichtlich des Plakatierens im öffentlichen Raum gibt, ist 
festzustellen, dass das wilde Plakatieren immer mehr überhand nimmt, ohne dass hiergegen 
massiv eingeschritten zu werden scheint. Außerdem vertieft sich der Eindruck, dass ja nach 
Veranstalter unterschiedliches Recht angewandt wird. Unter Bezugnahme auf die Anfrage der BfB 
vom 18.09.2003 (Drucksache 7700) und den Antrag der SPD vom 19.04.2007 (Drucksache 3570) 
stellen wir deshalb die folgenden Fragen: 
 
Frage 
Aus welchen Gründen wird gegen die Wildplakatierung entgegen der Beschluss- und Rechtslage 
im Wesentlichen nicht eingeschritten? 
 
Zusatzfrage 
Auf welcher Rechtsgrundlage und auf welchen Kriterien basiert die Ermessensentscheidung der 
Duldung wild angebrachter Plakate? 
 
 
gez. 
 
Hartmut Meichsner 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 
 
 
 
 


